
Beim Sudoku soll ein 
quadratisches Feld aus 
81 Kästchen so mit Ziffern 
von 1 bis 9 gefüllt werden, 
dass jede Ziffer genau einmal 
vorkommt und zwar:

  ■ in jeder Zeile
  ■ in jeder Spalte
  ■ in jedem dick umrandeten 
3x3-Quadrat
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Sudoku

Die Lösung
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Als „Hämme“ bringt Hel-
mut Dold jeden Sams-
tag die Leser der Mittel-

badischen Presse zum Lachen 
und zum Schmunzeln. Seit 
der landauf, landab bekann-
te Trompeter, Entertainer und 
Witzeerzähler seine ersten 100 
Kolumnen als Buch veröffent-
licht hat, können sich alle Or-
tenauer amüsieren. Und das 
Beste daran: Der Verkaufser-
lös kommt vollständig „Leser 
helfen“, der Weihnachtsaktion“ 
unserer Zeitung zugute. 12.500 
Euro sind das bisher, die dem 
Verein „Aufschrei“ gegen sexu-
ellen Missbrauch zugutekom-
men.

Vergangene Woche über-
reichte der „Hämme“ die statt-
liche Summe an Wolfgang 
Kollmer, Vorsitzender des För-
dervereins „Leser helfen“ 
und Herausgeber der Mittel- 
badischen Presse. 

	■ Lieber „Hämme“, erst-
mal ein riesiges Dankeschön 
für deine großzügige Geste. 
Einfach toll. Hand aufs Herz: 
Hast du mit diesem Verkaufs-
erfolg gerechnet?

Ehrlich gesagt, nein. Na ja, 
vielleicht ein bisschen. Ich hab’ 
schon bei der Buchvorstellung 
im April gemerkt, dass die ge-
sammelten Kolumnen einen 
eigenen Reiz ausüben, das Pu-
blikum war fantastisch. Die 
ersten 100 Bücher waren im Nu 
weg.

	■ Wie erklärst du dir 
diesen Erfolg?

Wer sich das Büchlein an-
schaut, blättert quasi durch das 
pralle Alltagsleben mit all sei-
nen kleinen Fallstricken und 
Gefühlswelten. Das liegt dann 
geballt auf dem Nachttisch, und 
jeden Abend kann man sich ei-
ne Kolumne aussuchen, nach 
der einem der Sinn steht. Das 
ist wie Medizin.

	■ Eine Art Alltagshilfe.
Genau. Dass das Kolumnen-

buch überfällig war, hat mir ei-
ne ältere Dame aus Fischerbach 
gezeigt. Sie hat mir erzählt, 
dass sie jede Samstagskolumne 
fein säuberlich ausschneidet, 
alle zu einem Heft zusammen-
geklebt und als Weihnachts-
geschenk ihrer Tochter nach 
Frankfurt geschickt hat. Herr-
lich.

	■ Apropos Weihnachts-
geschenk. Gibt’s überhaupt 
noch Buchexemplare?

Na klar, ich habe vorge-
sorgt. Kleiner Tipp: In vier Wo-
chen ist Weihnachten. Im Or-
tenauer Buchhandel und in den 

Geschäftsstellen der Mittel- 
badischen Presse sind die Ko-
lumnen erhältlich. Das Buch ist 
wie bisher für 12,12 Euro zu ha-
ben. Ich verkaufe das Büchle ja 
auch bei meinen Auftritten als 
„Hämme“, in die ich die Kolum-
nen auch eingebaut habe. Da ge-
ben viele einfach 15 oder gar 20 
Euro. Ein feiner Zug, finde ich.

	■ Zumal es ja für einen 
guten Zweck ist. Wie kam’s 
dazu?

Das ist eine Ehrensache für 
mich. Ich will damit nichts ver-
dienen. Die Produktion des Bu-
ches wurde zu 100 Prozent von 
Sponsoren bezahlt, darun-
ter viele Firmen. Und der Ver-
kaufserlös geht zu 100 Prozent 
an „Leser helfen“.

	■ Der Hilfsverein „Auf-
schrei“ profitiert davon.

Ja, das ist wirklich toll, was 
die machen. Ist ja kein einfa-
ches Thema. Und die sind wirk-
lich jeden Euro, der gespen-
det wird, wert. Ich würde mich 
viehmäßig freuen, wenn’s noch 
mehr als die 12.500 Euro wer-
den würde.

	■ Hast du weitere Sig-
nierstunden oder Ähnliches 
geplant?

Ja. Nach Fasent habe ich 
weitere Buchvorstellungen 
vor. Überall dort, wo Verei-
ne oder andere Gruppierun-
gen das mit mir veranstal-
ten wollen. Interessenten 

sollen sich einfach melden unter 
redaktionssekretariat@reiff.
de, weil die „Ziddung“ ja auch 
wieder mit im Boot ist und dar-
über berichtet. Wäre toll, wenn 
das klappt.

	■ Bei so viel Erfolg: Wann 
gibt’s Band zwei?

Wenn die nächsten 100 Ko-
lumnen veröffentlicht sind. 
Das wird Mitte nächsten Jah-
res sein. Wieder mit Sponso-
ren und wieder für einen guten 
Zweck.

	■ Das klingt nach einem 
Dauerbrenner, da dir die 
Themen ja nicht auszugehen 
scheinen.

Die Themen nicht, aber die 
Witze. Weil es für mich tat-
sächlich immer schwieriger 
wird, gute neue Witze zu fin-
den, habe ich beschlossen, nach 
der 200. Kolumne „De Häm-
me meint“ mit diesem Format 
aufzuhören. Die gute Nach-
richt ist aber: Den „Hämme“ 
wird’s in der Mittelbadischen 
Presse weitergeben, mit ei-
nem anderen Auftritt. Wie ge-
nau das Format aussehen wird, 
verrate ich noch nicht. Aber es 
wird wieder was zum Schmun-
zeln und Sinnieren sein. Das 
bin ich – und natürlich Frau 
Dold – den Lesern schuldig.

Der Spendenstand (Stand 24.11.) 
über 28.672 Euro, beinhaltet den Er-
lös aus dem „Hämme“-Buchverkauf.

Von Wolfgang Kollmer

Der bisherige Verkaufserlös des Kolumnenbuchs kommt der Spendenaktion „Leser helfen“ für den Ver-
ein „Aufschrei“ zugute. Und weitere Buchvorstellungen sind in Planung – außerdem ein zweiter Band.

12.500-Euro-Spende dank 
Kolumnist „Hämme“

Wolgang Kollmer (rechts) nutzte die Spendenübergabe und hat sich mit Kolumnist Helmut Dold 
alias „de Hämme“ unterhalten. � Foto: Christoph Breithaupt

Aktueller Spendenstand

SPENDENKONTEN

Volksbank – die Gestalterbank
IBAN DE03 664 900 00 000 2771403

Sparkasse Offenburg/Ortenau
IBAN DE89 664 500 50 0000 530700

Online spenden auf
www.leser-helfen.de

facebook.com/leser-helfen

SPENDENZ ÄHLER

Eine Aktion der
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112,40 €
Preis Vorwoche: 113,77 €

Durchschnitt der gestrigen Angebote  
ausgewählter Heizölhändler der  
Region. Preis für Premiumheizöl 

(inkl. MwSt und Maut) je 100 Liter
frei Haus bei 3000 Litern Abnahme.

Angaben ohne Gewähr.

O R T E N A U - Ö L P R E I S

Rotorblatt-Transport weiter blockiert
Biberach (dpa/lsw). Der spektakuläre Schwertransport eines 
68 Meter langen Rotorblatts für ein neues Windrad ist weiter 
im Schwarzwald blockiert. Der Grund sei starker Wind, teilte 
eine Sprecherin des Energieversorgers Badenova am Montag 
auf Anfrage mit. Von diesem Dienstag an sei ein neuer Ver-
such geplant, die geplante Windanlage auf dem Kallenwald in 
Seelbach zu erreichen. Der Transport sollte eigentlich schon 
am Montag fortgesetzt werden, nachdem das Spezialfahrzeug 
mit dem Windflügel in der vergangenen Woche an einer 
Steigung nicht mehr weitergekommen war. 

Ernährungs-Tipps für die Schwangerschaft
Offenburg (red/mz). Gesunde Ernährung und Lebens-
weise in und vor einer Schwangerschaft sind Thema eines 
Online-Vortags, den das Ernährungszentrum Ortenau am 
Donnerstag, 30. November, um 10 Uhr, veranstaltet. Laut 
Pressemitteilung gibt Ernährungswissenschaftlerin Anja 
Jäkle dabei auch praktische Umsetzungstipps und bietet 
Gelegenheit, Fragen zu stellen. In ihrem Vortrag geht die 
Referentin darauf ein, welche Lebensmittel zu empfehlen sind 
und welche besser vermieden werden sollten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, 
ist eine Anmeldung über das Kontaktformular unter www.
ez-ortenau.de möglich.

I N  K Ü R Z E

Feuerwehreinsatz in Hohberg
Hohberg-Niederschopf-
heim (red/ah). Zu einem 
Gebäudebrand in der Nie-
derschopfheimer Gewerbe-
straße ist es am Sonntag 
gegen 20 Uhr gekom-
men. Laut Polizeimeldung 
waren die Einsatzkräfte 
von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Polizei mit 
Löscharbeiten, Versorgung 
und Spurensicherung bis 
in die späten Abendstun-
den beschäftigt. 

Der Zusammenhang mit 
einem Mann, der rußver-

schmutzt im Umfeld ange-
troffen wurde ist aktuell 
Gegenstand der Ermittlun-
gen. Er kam vorsorglich zur 
medizinischen Abklärung 
in ein Krankenhaus.

Die Schadenshöhe am 
und im Gebäude kann 
aktuell noch nicht beziffert 
werden. �Foto: Einsatzreport24

v
Ein Video zum  
Einsatz finden Sie  
unter https://vimeo.
com/888517706

O R T E N A U � Dienstag, 28. November 2023


